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Angabe:
Ich bin eine Lehrkraft in einer Volksschule und werde per 1.12.08 mit der Organisation und Durchführung einer Skiwoche beauftragt. Die Skiwoche sollte Ende März 2009 (ca.23.03.09 – 29.03.09) stattfinden.

1) PSP erstellen

2) Eine AP-Spezifikation durchführen

3) Balkenplan erstellen

4) Projektumweltanalyse

5) Ein Ziel nach der SMART-Formel definieren
	AP – Spezifikation

Projektname: Skiwoche

Projektnr.: 1

	1.3.1 Unterkunft
	AP-Inhalt:

· Kriterien (Kapazität, Preis, Lage, Alternativprogramm)

· Angebote einholen

· Vergleich der Angebote

· Auswahl der Unterkunft (zB von 3)

· Begutachtung der 3 ausgewählten Unterkünften vor Ort

· Reservierung bzw. Absage



	
	Nicht-AP-Inhalt:

· Transport

· Sportmaterial



	
	AP-Ergebnis:

· Buchung der Unterkunft



	
	Leistungsfortschrittsmessung:

· Nach Auswahl der 3 Unterkünfte bzw. nach der Begutachtung vor Ort
(per Mail an den Projektleiter)



	
	Qualität:

· mind. 10 Angebote einholen

· Begutachtung



Balkenplan

Projektname: Skiwoche

Projektnr.: 1

	Nr.
	PSP-Nr
	Vorgansname
	Dauer
	Anfang
	
	1. Quartal 2009

	
	
	
	
	
	Dez.
	Jän.
	Feb.
	März

	1
	1.
	Skiwoche
	120 Tage
	Mo, 01.12.08
	

	2
	1.1.
	Projektmanagement
	120 Tage
	Mo, 01.12.08
	

	3
	1.1.1.
	Projektstart
	10 Tage
	Mo, 01.12.08
	

	4
	…
	…
	…
	…
	

	5
	…
	…
	…
	…
	

	6
	…
	…
	…
	…
	

	7
	…
	…
	…
	…
	

	8
	…
	…
	…
	…
	

	9
	…
	…
	…
	…
	

	10
	…
	…
	…
	…
	

	11
	…
	…
	…
	…
	

	12
	1.4.3.
	Planung u. Koordination der Verpflegung
	7 Tage
	Mo, 23.03.09
	

	13
	1.4.4.
	Alternativprogramm
	7 Tage
	Mo, 23.03.09
	

	14
	1.5.
	Nachbereitungsphase
	3 Tage
	Do,  28.03.09
	

	15
	1.5.1.
	Ist-Soll-Vergleich
	3 Tage
	Do,  28.03.09
	

	16
	1.5.2.
	Betriebswirtschaftliche Nachbereitung
	3 Tage
	Do,  28.03.09
	


Projektumweltanalyse

SMART-Formel
Auf der Piste und in der Unterkunft soll zwischen Schülern und Lehrern perfekt zusammen gearbeitet werden und eine 20%ige Leistungssteigerung im Skifahren bzw. beim Snowboarden erzielt werden. Außerdem wird am 27.3.2009 ein Test über das Thema „Sicherheit auf der Piste“ durchgeführt. Läuft die Woche ohne Probleme (auf der Piste und in der Unterkunft) ab, wird am 28.3.2009 als Belohnung ins nahe gelegene Kino gegangen! Allerdings fahren nur diejenigen Schüler ins Kino, die am Vortag den Test „Sicherheit auf der Piste“ positiv absolviert haben! 
Das Betreuerteam (bzw. Ski- und. Snowboardlehrer) soll eine 20%ige Leistungssteigerung der Schüler innerhalb der Skiwoche (23.03.09 – 29.03.09) erzielen. Außerdem wird eine professionelle Einstellung im Umgang mit den Kindern vorausgesetzt (Piste und Unterkunft). Hierbei wird spezielles Augenmerk auf „Erste Hilfe“ gelegt. Falls beide Kriterien erfüllt werden, wird das Betreuerteam auch für die kommende Saison (Termin wird noch bekannt gegeben) angestellt. Unter der Vorraussetzung, dass die Schule eine Skiwoche anbietet. Die Messung der Leistung jedes einzelnen Betreuers geschieht anhand eines Fragebogens, der von mir (Projektleiter) anhand von Beobachtung während der Woche ausgefüllt wird. Außerdem wird die Zufriedenheit der Kinder auch miteinbezogen.
PSP-Flagshipstore:

Ein Sportmodehersteller beauftragt mich mit der Eröffnung eines Flagshipstores (Planung und Durchführung). Außerdem soll ein Eröffnungsevent mit Musik veranstaltet werden.
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SMART-Formel:

Am Eröffnungstag soll ein Gesamtumsatz von € 15.000,00 in der Neuen Filiale erzielt werden. Wird dieses Ziel erreicht, bekommt jeder Mitarbeiter im nächsten Quartal einen freien Tag, da die Eröffnung des neuen Stores für alle Mitarbeiter mit sehr viel Arbeitsaufwand verbunden war. 
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